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I n f o  u n d  B e r a t u n g  m o n t a gs  1 5 - 1 8  U h r  

Abschlussprüfung: 

 schriftlich in drei Fächern 
1. Deutsch/Kommunikation oder  
  Englisch /Kommunikation 
 
2. Pflege von Menschen 
 
3. Arbeits- u. Beziehungsprozesse u.  
  Unterstützung des Menschen 
 

 Praxis Pflegeassistenz 
  (in einer Praxiseinrichtung) 

Information/Anmeldung 
 

Anmeldungen werden ganzjährig 

entgegengenommen. 

Die Aufnahme in die Schulform erfolgt stets 

zum neuen Schuljahr nach einem Gespräch 

mit der Schulleiterin oder ihren 

Vertreterinnen. 

 
Für die Aufnahme in die Schulform sind 

folgende Unterlagen einzureichen: 

 
1. Schriftliche Anmeldung (Formblatt) 

plus Verwaltungsgebühr  
 

2. Lebenslauf mit Datum und leserlicher Unterschrift 
 

3. Passbilder (2) 
 

4. Fotokopie der Tauf- und Abstammungsurkunde 
(Geburtsurkunde) 

 

5. beglaubigte Fotokopie der geforderten Zeugnisse 
 

6. Bescheinigung über die Ableistung eines Erste-
Hilfe-Kursus‘ von 9 Stunden 

 

7. Ärztliche Bescheinigung über einen ausreichenden 
Immunschutz/Impfstatus (gelbes Formblatt) 

 

8. Erweitertes Führungszeugnis 
(frühestens im Mai vor Beginn des neuen Schuljahres 
mit dem ausgefüllten Formblatt der Schule anfordern) 
 

 
Bildnachweis S.1:  BBS im Marienheim (Website) 

Stand: 2018 
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WIR INFORMIEREN SIE GERNE! 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

n Trägerschaft i

der Schulstiftung im Bistum Osnabrück 

 

in Kooperation mit den 

 

 

 

 

 

Zweijährige Berufsfachschule 

- Pflegeassistenz - 
 

 

 

Ausbildung 

zum Pflegeassistenten,  

zur Pflegeassistentin 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

DIE BBS IM MARIENHEIM  

KOOPERIERT MIT DEM  

BILDUNGSZENTRUM ST. HILDEGARD  

IN DEN NIELS-STENSEN-KLINIKEN OSNABRÜCK 

 MARIENHOSPITAL OSNABRÜCK 

 FRANZISKUSHOSPITAL HARDERBERG  

 KRANKENHAUS ST. RAPHAEL OSTERCAPPELN  

 ALTENHEIM ST. MICHAEL OSTERCAPPELN  

 MARIENHOSPITAL ANKUM / BERSENBRÜCK 

 CHRISTLICHES KRANKENHAUS MELLE 

 NIELS-STENSEN-KLINIKEN BRAMSCHE 

 … 

DIE GENANNTEN EINRICHTUNGEN SIND ZUGLEICH 

MÖGLICHE AUSBILDUNGSSTÄTTEN FÜR BERUFE DER 

ALTEN- UND/ODER KRANKENPFLEGE U.A. 

NICHTÄRZTLICHER HEILBERUFE. 

Ausbildungsziel:  

Die Pflegeassistenten und -assistentinnen sind 

fachlich qualifizierte Mitarbeiter/innen für die 

beruflichen Tätigkeitsfelder Betreuung, 

Versorgung und Pflege von Menschen aller 

Altersstufen mit gesundheitlichen und sozialen 

Einschränkungen. Sie unterstützen Fachkräfte bei 

ihren Tätigkeiten 

Ausbildungsdauer:  2 Jahre  
 

Voraussetzung:  mind. Hauptschulabschluss  

Die Ausbildung ist BAföG berechtigt. 

Abschlüsse / Berechtigungen: 
 

Doppelqualifikation:  

 Berufsabschluss  
Staatlich geprüfte/r Pflegeassistent/in 
 

 Allgemein bildender Schulabschluss  
Sek. I / Realschulabschluss (bei  
einem Notendurchschnitt von 3,0)  oder  
Erweiterter Sek. I – Abschluss  
(unter den bekannten Bedingungen) 

Mitarbeit (Assistenzkraft) in der / im 

 Altenpflege 
 Heilerziehungspflege 
 Familienpflege 
 Gesundheits- und Krankenpflege u./o. 
 Ambulanten Pflegedienst 

Weiterbildungsmöglichkeiten: 

 Einstieg in Klasse 2 der Berufsfachschule 
Altenpflege oder Sozialassistentin/Sozial-
assistent Schwerpunkt Persönliche Assistenz  

 Besuch einer Fachschule mit dem 
Schwerpunkt Heilerziehungspflege 

 Ausbildung in nichtärztlichen Heilberufen 
(Gesundheits- und Krankenpflege, Altenpflege …) 

 ggfs. Ausbildung in Berufen, die den 
Realschulabschluss voraussetzen 

Unterrichtsfächer / Lernfelder  (ca.32,5 Std./Wo) 

A.) Berufsübergreifender Lernbereich 

 Deutsch/Kommunikation  
 Fremdsprache/Kommunikation (Englisch) 
 Mathematik 
 Politik 
 Religion 
 Sport  

B.) Berufsbezogener Lernbereich Theorie 
mit den Lernfeldern (LF) 

 Arbeits- und Beziehungsprozesse  
 LF Berufliches Selbstverständnis entwickeln 
 LF Beziehungen gestalten 
 
 Unterstützung des Menschen 
 LF Menschen in ihrer Versorgung unterstützen 
 LF Menschen bei der Lebensgestaltung 
 unterstützen 
 
 Pflege von Menschen 
 LF In stabilen Pflegesituationen pflegen u. 
 begleiten 
 LF Veränderte Pflegesituationen wahrnehmen 
 und adäquat reagieren 
 

C.) Berufsbezogener Lernbereich Praxis 

Praktische Ausbildung: 

 24 Wochen (960 Std.) in Einrichtungen  
 der Pflege und Betreuung und/oder 
 Versorgung 


